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Ä.
VON HANS MOSER

1) Schläft sehr schlecht,
weil er morgen zur
Kontrolle zum Zahnarzt
muss — und hofft, dass
er kein Loch hat.

2) Marschiert zweimal
an der Praxistüre
vorbei, bevor er Mut
findet, hineinzugehen.

3) Erklärt der
Gehilfin, dass, falls
Zahnarzt sehr
beschäftigt sei,
er lieber nächste
Woche komme.

4) Zahnarzt hat ihn aber
durchaus erwartet. —

Geht ins Wartezimmer
und sieht sich
Zeitschriften an. Kann sich
aber nicht konzentrieren.

Hofft inständig,
dass er keine Löcher
hat.
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5) Bemerkt plötzlich,

dass Türe zum
Behandlungsraum der
Türe zur Gefängniszelle

gleicht, die er
in amerikanischem
Film gesehen.

6) Zahnarztgehilfin
kommt. Er sei an der
Reihe. Beine sind
wie aus Gummi; es
ist schwer,
aufzustehen.

7)Schliesst während
Untersuchung Augen und
denkt krampfhaft «keine
Löcher, keine Löcher!»
Mit Untersuchung fertig
sagt Zahnarzt: «Gut,
diesmal kein Loch!»

8)Verlässt Zahnarzt
in schlechter Laune.
Denkt: «Lieber ein
kleines Loch, als
umsonst eine Woche
lang Angst gehabt
zu haben!»
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